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Allgemeiner Hinweis 
oberer und unterer Abschuluss 
VHF Profilholz:

Bretterabstand zum Sockelübergang 
(Fassadenabschluss unten) und 
zur Attika (Fassadenabschluss oben) sowie im 
Bereich von Vordächern sind allgemein 
mit ≤ 20 mm auszuführen. 
Bei einer Ausführung mit Abstand 
>20 mm ist an der Fassade oben und unten und 
im Bereich der Vordächer ist als Kleintierschutz 
ein Lüfzungsgitter vorzusehen.
Im unteren Bereich ist darüber hinaus der 
Fugenabstand zwischen VHF und 
Sockelabdeckblech mit max. 8 mm auszuführen, 
um den Fingerklemmschutz sicherzustellen.
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Drainkies 16/32, Verformungsmodul Ev2 ≥ 45 MN/m², 
Verdichtungsgrad DPr 97%, gem. Bodengutachten

Standrohr/Fallrohr, systemkonform, aus Stahl, 
feuerverzinkt, mit Reinigungsöffnung und -deckel, 
Einbaulage in Dämmebene, zzgl. Abzweigrohr

Holzlamellen, vorbewittert, hydrophob, keilgezinkt o. glw., 
vertikal angeordnet, Holzlamellenbreite und -tiefe varrieren, 
offene Fugenausbildung mit Fugenbreite d= max. 8mm 
i.Li., Farbton gem. Farb-und Materialkonzept

Holz-Unterkonstruktion; Horizontallattung/Traglattung, 
vorbewittert, Rhombusleiste, angeschrägt mit 15° Gefälle 
zur Innenseite, Statik gem. Werk- und Montageplanung AN

Holz-Unterkonstruktion; Konterlattung/Grundlattung/
Vertikallattung, vorbewittert, Statik gem. Werk- und 
Montageplanung AN.

Fassadendämmung Mineralwolle, Befestigung mittels 
Dämmstoffdübel, λ= 0,035 W/mK gem. Bauphysik

Sockelplatte, Expandiertes Polystyrol, λ= 0,035 W/mK, 
gem. Bauphysik

dauerelastische Fuge

Wandanschlussprofil, Aluminiumwinkel, 5°-Gefälle, 
Befestigung durch thermische Trennung mittels 
Thermostop o. glw.

Betonsockel, Beton-Fertigteilelement, Höhe varriert je nach 
Geländeverlauf (UK ca. 100 mm unter OK F Gelände)

Gewindehülse / -stab, 
Ausführung gem. statischer Erfordernis / Werk- und 
Montageplanung AN

Winkel, Edelstahl, Ausführung gem. statischer Erfordernis /  
Werk- und Montageplanung AN, Befestigung durch 
thermische Trennung mittels Thermostop o. glw.

Brandriegel / Brandsperre als Schürze, gekantet, 
Aluminium, pullverbeschichtet, Farbe wie Fenster gem. 
Farb- und Materialkonzept

Befestigung mit thermischer Trennung mittels Thermostop 
o. glw. gem. Bauphysik

Fassadendämmung Mineralwolle, Befestigung mittels 
Dämmstoffdübel, λ= 0,035 W/mK, gem. Bauphysik

Revisionsklappe, einflügelig, fester Rahmen und 
Türblattrahmen aus Flachstahl gekantet als L-Profil und 
geschweißt, Türblatt mittig ausgespart

Streifenfundament i.d.R. unbewehrt, gem. Statik

Bauwerksabdichtung aus Bitumen-Dickbeschichtung 
(PMBC), bis min. 300 mm ü. OK Gelände führen, gem. DIN 
18533 W 2.1-E

Stb.-Wand, gem. Statik

Perimeterdämmung, XPS-Dämmung, λ= 0,037 W/mK, U= 
0,19 W/(m²K), gem. Bauphysik

Noppenbahn

min. b= 500 mm, min. 
h= 200mm unter 

Bodenplatte

DN 100

b/t (mm)= 40/21, 40/40, 
40/58, 58/40, 70/40

t/b= min. 30/50mm, e≤ 
700mm

t/b= min. 30/50mm, e≤ 
700mm

d= 240 mm

d= 240 mm

d= 100 mm

t= min. 2 mm

d= 60 mm

d= 180 mm

d= ca. 9 mm

Vertikalschnitt Horizontalschnitt 

Ansicht

Prinzipdetail Betonsockel / Revisionsöffnung Regenentwässerung

Von der Holz-Lamellenfassade ist für eine visuelle Prüfung und 
Qualitätssicherung eine Musterfassade in Form eines Mock-up-Modells 
im Maßstab M 1:1 herzustellen.

Für Verlegebeginn, -anschluss und -reihenfolge der Holzlamellen 
siehe Architektenpläne Ansichten und Werk- und Motageplazng AN.

Für Fugenbild sowie Abmessungen Betonfertigteil-Sockel und Lage 
Revisionsöffnungen siehe Architektenpläne Ansichten und Werk- und 
Motageplazng AN.

Hinweis:

Es handelt sich um ein Prinzipdetail. Geländeanschlusshöhen, Fundamente 
und Sockelanschlüsse variieren gem. Außenanlagenpalnung bzw. Statik.
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